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Intelligenz⸗Blatt 


finden . 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


ee I Be 


Bönigt. Provinzial» Intelligenz- Eomtoir. im poſt Co kal. 
5 5 Eingang Plaugengaffe M 3568. IR 
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No. 93 Montag, den 22. April 1839. 
7 7 3 & 7 8 5 5 EN > 5 
Ange mel dei rem de.. 


Angekomen den 20. April 1839. Ye ; 
Herr Kaufmann Aron Levin aus Stargardt, log im engl. Haufe. Herr 
Outsdeſizer und Landſchufts Depuerte v. Koß und Bemahlin von Selaſen, Ba it 
den 3 Mehren. Herr Gutsbeſitzer v. Verſen aus Wenkan, log. im Hotel de log. 


? a * r g er 57 ET 
>> ; oo Betanntmadung 


1 Nachfolgendet Reſeript Seiner Exzellenz des Königl. Wirklichen Geheimen 
Raths and Ober⸗Präſidenten von Preußen, Herrn v. Schon: h = 


„Ein Specialfall, wo ein Buchdrucker den Druck eines Gebrauchszetters zu 
tisem künſtlichen Waller ohne Cenſur bewirkt hat, hat es in Frage eich 
ob die Beitiminungen des Cenſurgeſetze; vom 18. Detober 1819 auf Alles, 
was gedruckt wird, oder nach $. 10. Art. 1. nur auf Schriften im enger 
Sinne des Worts Anwendung finden, und ob daher der Abdruck einzelner 
»Delätter ohne verjängige Cenfur ſtrafbar ſei? welche Frage bejabend enkſchie⸗ 
den iſt, indem die Annahme des G gentheils die, ganzlich Umgehung des 
Zzueckes der Cenſurgeſetze derbeiführeg könnte, ohne dies aver auf die Ente 
gengeſetzte Anſicht, ſowohl in dem ganzen Ishalt des Gebetes als auch in 
der Deſtimmung des §. 10. Art. IV. wo der Genfar von Blättern und Ge⸗ 
lögeuheitsgedichten ausdrücklich gedacht wird, ihre unzwei deu ige Widerlegung 
fiudet. oͤnigsderg, den 24. Dezember 1834. er 
1 gez. Sich ö n.“ 


IE 
N 


— DE üõ—— z 
welches bareitg 5 29. Dezember 1834 den hieſigen Herren Buchhändlern und 
Buchbruckern beksant gemacht, wird denſelben, ſo wie den Herren Liehographen, 

wiederholt zur genaueſten Befofgung hiedurch in Erinnerung gebracht. f 

Danzig, den 19 April 1639. a ö 
Königlicher Landrath und polizei⸗Director. 
i Leſſe. f 


=. 


AVERTISSEMENTS 


= Es haben der hiefige Bürger und Geſindevermiether Franz Heinrich Gb, 


ler und deſſen verlobte Braut, die Jusgfrau Henriette Wilhelmine Rochwitz fur 
ibre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erverbes durch einen 
am 30. Marz d. J. gerichtlich derlantbarten Edevertrag dom 19. ej. m. ganzlich 
ausgeſchloſſen. SS 2 
x Danzig, den 2. April 1839. g N 
ei Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 


3. Daß der Toͤpfermeiſter Michael Pomaſchke und Leffen verlobte Braut, Lie 

verwittw. Louiſe Lippitz geb. Wendt, mittelſt gerichtlichen Vertrages vem 9. d. M. 

in ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Gäter und des Erwer bes ‚autgsr 

ſchleſſeu heben, wird hiedurch oͤffeutlich detannt gemacht. 8 a 

Elbing, den 13. März 1639. Re 

— nn Königl. Preuß. Stadtgerlcht. ; 

4. Der bisherige Saftierweiſter, jetzige Kaufmann Salomen Nicolaus Tora 

wald zu Marienburg und deſſen verlobte Braut, die verwitwete Frau Friedel, 

Jusiae. Eltſabetö, aeborne Zwiglinska von eben daſelbſ, haben mittelſt gerichtlich en 

Ehrvertrages vom 26. d. M. die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloßen, dagegen 

die Gemeinſchalt des Ecwerdes wützrend dee von ihnen zu ſchließenken Ehe einge⸗ 

führt, welches hierdurch zur offentlichen Renntuiß gebracht wire. d 
Marienburg, den 27. Mär, 1839. FR 5 

TE Bönigl. Preutziſches Landgertche. En 


Si 5 Freitag den 26. d. M. DVormistegs eräciſe 1 Uhr, folfen im Gaflhanfe 
zum goldenen Stern hieſeloſt nachſtehend benannte zur biesjübrigea Unterhaltang 
der hieſigen Hafenbauwerke erforderliche Gegeuſtaͤnde, als: 5 BEER 
bdiverſe Hoͤlfer, Theer, Bromderger Klinker, Kalk, Ziegelm hl, engl. Nemam 
Cement, raffinirtes Rüboͤl, Doch te, verſch ledene srben, Firuiß, Pinſel, Puß⸗ 
meſſer, fo: wie eine bedeutende Quantität Tas wer's, 5 i 5 
zur Ermittelung einer Mindeſtforderung öffentlich ansgeboten werden 
RNrtufahrwaſſer, den 19. April 1839. ö 
SN Der Hafen⸗Bau⸗Juſpector Cords. ; 
6, Freitag den 26. d. M. Nachmittag praͤciſe 2 Uhr, ſollen im Gaſthauſe 
zum goldenen Sters hieſelbſt nachſtehend benaente zur diesjährigen Unterhaltung der 
BagzerGeräthe erforderlichen Grgenläude, is; > RATE 


7 


ar 


VER 


direrſe Hölzer, Tauwerk, eiſerne Geräthe insbeſondere Nägel, Oel, Talg, 

Theer, Pech, Were, Wafferblei fo wie verſchiedene Schiffsutenſilien. 5 
zur Ermittelung einer Miadeſtforderung öffentlich ausgebeten werden. i 
RNeufahrzosſſer, den 19. April 1839. RE 8 5 

8 Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Cordes, „ 

we Donnerſtag, den 25 April d. J. Vormiltags präcife 10 Ubr ſollen im 

Gaſthauſe zum goldenen Stern hieſelbſt mehrere zur Fortſetzung des hieſigen Moo⸗ 

lenbau 8 erforderliche Gegenſtaͤnde, als: 2 8 

Hoſſekel⸗ und Bickenſtiefe, Schiebeſtangen, Rarrenräder, Schaufeln, verſchiedene 

Hol zmaterialien, eiſtrae Geraͤthe, beſonders Nagel, Leinöl, Talg, Seife, Theer 

und Pech, Firniß, mehrere Farben, Pech⸗Ouaſten, Theer u. Far bepinſel, Schrob⸗ 

ber, Haarbeſen, Dichtwerch, Spaten, Ballaſtſchaufeln, Schraper, Bootshaken, 


Vorhäaͤngeſchloͤſſer, Dweile, fo wie eine Partie Waſſerſtiefel u. div. andere Sachen, 


pr Ermittelung einer Mindeſtforderung öffentlich ausgebsten werden. 
Neufahrwaſſer, den 19. Aril 1839. : a 
f ö Der Hefen ⸗Bau⸗Iunſpector Corde ER 

8. Sonnabend, den 27. d. M. Vormittags präciie 10 Uhr, ſolſen im Gaſthaufe 
zum goldenen Stern bitſeldſt, nachſtehend denannte, zur diesjährigen: Unterhaltung 
. 115 Seelerchtfener zu Rixhoͤft, Hela und Reufahrwaſſer, erforderliche Gegenstände, 


raffinirtes Rüböl, Steinkohlen, Torf, buͤchenes und kiefernes Brennholz, Lam⸗ 
bendochte, Cplinderglaͤſer, Lichte, Oehlfarben, Seife, Firviß, biperſe Buͤrſten⸗ 
i 15 Korbmacher⸗ Arbeiten, Schaufeln, Strauch beſen, Schwamm, Farbe pinſel 
1 5 Au beeün 


„ W. i 8 
zur Ermiftelung einer Mindeſtforderung öffentlich ausgeboten werden. 
Neufahrwaſſer, den 19. April 1839, 5 
i Der Hafen⸗VBau⸗Inſpector Cor ds. 


9. Diaonnerſtag, den 25. d. M. Nachmittags präciſe 2 Uhr, ſollen im Gaſthau⸗ 2 


” 


7 


fe zum goldenen Stern hieſelbſt nachſtehend denannte, zur diesjährigen Unkerhaltung 


des hieſigen Lootſeuweſens erforderliche Gegenſtände, als: 5 
Segel und Tauwerk, diverſe Hölzer, ſenwaaren insberondsre Naͤgel, Farben, 
; Zirniß, Theer, Pech, Werg, fo wie verſchiedene Schiffsutenſſlien, 
zur Erwitielung einer Mindeſtforderung öffentlich ausgeboten werden. 
Neufahrwaſſer, den 19. April 1839. ee 2 
Der Hafen» Baus Snfpector Cord: „ 
Id. Die zum Neubau der evangeliſchen Kirche in Reufahrwaßfer erforderlichen 
Maurer, Zimmer, Tiſchler⸗, Schleſſer⸗, Olaſer⸗ und Malerarbeiten ſollen an zu⸗ 
derlaͤßige Unternehmer i Wege der Submiſſion ausgethan r 
Die Machweiſungef der auszufuͤhrenden Arbeiten, die Bauzeichnungen und die 
‚näferen Bedingungen ſind kaͤglich in den Vormitkagsſtunden von 8 bis 11 Uhr bei 
Mir kinzuſehen. 5 8 2 x a ge 222 . 
i 010 


vr 


Mat c. Nachmittag am 3 Uhr im Juze u Jenkau ein Termin an, hu welchem 2 


- > “ = > 2 2 — 50 — 


* TER * 


Berfigelt Sudritfflonen Widder bis zum 30, Aprif e. Nachmittag 2 Up 


angenommen. Nacacdore bleiben . 
Danzig, den 17. Ap i 1839. j Stein, Bau⸗ Juſpector, 
Mattenbuden W 289. 


11. Der 5 der; Rommbauıkf a Fahrdrücke, die Juſtandſetzung der Brücke 


über dem nach dem Brauerraam führenden Grahen, unweit des neuen Körner: Mies 


gaſins und die Erneuerung der Vohlwerke am Faulgraben hinter der Reitbahn, 


ſollen dem Mindeſtfordernden mit Einſchluß ſämmtlicher Matericlien im Wege der 


Submiſſton sur Ausführung üderlaſſen werden. Die Bau- Anſch lage und Bedin⸗ 5 


gungen find bei dem Herrn Calculater Rindfleiſch auf dem Ratbhauſe täglich einzu⸗ 


. 610 und werden verſtegelke Sudmiſſionen für jeden Bau beſonders bis zum 23. 


M. erwarte, an welchem Tage Vermittags 11 Uhr in Gegenwart der Saum 


nie die Subpelſſtonen eröffnet werden ſollen. 


2 DR din 13. April 1839. 
Die Baus Deputation. 


ie. 3 Fa des Wohnhauſes NE 2. zu Jenkau, beranſchlagt 15 


520 Fr 14 Sgr. 5 , ſoll in dieſem Frühiabr ausgeführt und dem Mindeſtfor⸗ 
dernden in Enkrepetſe gegeben werden. Zur Dieseälligen Lizitation ſteht auf den 1. 


Unternehmer eingeladen werden. 8 
„„Koſten⸗Acſcklog und Zeichnung köunen taͤglich in den Bermitagsfwnben deem 


8 Gufsbeſter Collins in Groß⸗Bollkau eingefshen werden. 


Danzig, den 5. April 1839. 8 
Das Cucatorlum der v. Conradiſchen Stiftung? 


ä ———— ů ů —— — . —— 


To dens fa l l. 


1 


13. Nach fangen und ſchweren Leides entſchlief heute Rachmittag um 6 g uh 


lowski an der Bruſtkrankheit in feinem 35ilen Lebens jahre. Tief betrübt melden 5 5 


mein geliebter Gatte, der hieſige Burger und Tuchbereiter Jo h. Wilhelm Pam 


dieſe traurige Anzeige die REN a Muster und . 
8 Dau, den 19: Apel u = 


— 


uns eig N 
Vom 15. bis 18. April 1839 find folgende Briefe retour 8 


Siete a Roſenderg. 2. Wonowski a Wonne. 3. Tröder a Kletzſchea, 3 4. 4. 


be a Neufahrwaffer 5, Merswitzti a Elbing. 
Böniglich. Preuß Ober » Poft - Amt. 


14. Mit der innigſten Rührung danke 2 den Herren Mitgliedern det 23 
e a “8 Am 18. d. M. feeiwillig bei. A um * 


5 


l berbliche Hülle ibres Mitbruders, meines Mannes, von St. Albrecht bis nach dem 
Zriedhofe zu Ohra zu degleiten und dieſe der Nuttererde zu üdergeben. Die Er⸗ 
innerung au dirfen Beweis bon Aufmerkfamkeit wird mur nie fremd werden. 


it, und bitte um frners Gewogenheit derſelben. 


St. Albrecht, den 20. Apr! 1639. 


Schellmübl 
6. 


5 Gartens, haben wie au f = 
% Morkag den 29. April c. Vormittag 11 Uhr 


im St. Eliſadeth⸗Hospital einen Termin angeſetzt den wir hiedurch zur Beachtung 8 


ankündigen. s 5 5 8 
Danzig, den 22. April 1839. BESTE Be = 
Die Borfleher der vereinigten Hospitäfer zum Heil. Geiſt. und St. Eliſabeth. 
5 Trojan. Behrend. A. T. d. Franzlus. Roſenmehyer. 


17. Eine rechtliche Wittwe von geſetzten Fahren, empfiehlt ſich bei Herrſchaften, 


welche zum Sommer ihr ſtädtſches Haus verlaſſen, zur freuen Aufſicht, oder auch 
zur Wirthſchaftsfuhrong bei einzelnen Herren. Zu erfragen auf dem Ronnenhof 
Profeſſorgaſſen⸗Ecke M 512 2 a 
1 Frachtgeſu ch i 
nach Bromberg. Fraulfart a. d. O., Laudsberg, Berlin 
here beim Frachtbeſſciger . ; # 
19. Bei unſcrer A' reiſe nach Stralſund empfeblen wir ung, ſtatt perſönlich auf⸗ 
duwarten, unſern Freunden und Bekannten aufs innigfte und wünſchen allen ein 
berzliches Let ewohl?! = Ss 5 REEL 
Danzig, den 21. Aprıf 1839. Die Hauptmann Wilutzkt nebſt Töchter, 


20. Ein Haus am Markte gelegen, im beſten barlichen Zuſtande, mit 8 Stu- 


ben, Küche, Boden, Speicherraum, ſich zu jedem Geſchaͤfte eignend ıc., ſoll ſo ver⸗ 
lauft werden, daß nur die Zälfte des Kaufgeldes baar bezahlt werden darf, Nö; 
here Nachricht Burpſtraße Ne 1664. ä a Be 
A. Ve ſicherungen bei der Nen Hamburger See⸗ und Zeuer⸗Aſſecuranz⸗Com⸗ 
pagnie, werden ſow bl gegen Feuer⸗ als für Getreide und Wären gegen Strom⸗ 
Sefihr, durch den Unterzeichneten angenommen. e 
Four St l ohmg f hr iſt bereits die erniedrigte Sommer Prämie eingetreten. 
SANS RE. FR RP G. A. Gottel. 
22. Ohm⸗ binde werden 2ten Damm e 1258. zu kaufen geſucht. 
855 Rruſchottland . 16 find mehrere decor irte Studen zu vermiel hen und 
ein Spatzierwagen zu derkau fen. Be ser 


I 


Bie Disfer Gelegenheit mache zugleich die ergebenſte Anzeige, daß ich das Ge⸗ f 
1 werbe i ines verſorbenen Ehema nes in eben der Form und dem Umfange forſezen 
were, wie ſelches ves ihm zur Zufeiedentzeit feiner geehrten Abnehmer geſchehen 
Die verwitzwete Bäckermeister Fran Mathde 
15. En Qvantum ‚been Vorheues weiſet Kaufluſtigen nach der Müller auf 


Zur einlährigen Vermiethung des bein St. Eliſabeth⸗Hospital befindlichen 


und Magdeburg. Das N 
c J. A. Pils. 


— 281 — 


20 


4. Einem geehrten Publikum mache ich die erzedene Anzeige, daß in mei, 


Drilliche, Flanelle un Bohe, in ganzen Stücken, 97fürbt und be⸗ 
druckt werden. Alle geehrte Veſtellungen werden in meinem Geſchaͤfts. Lo 


= 


kale Glockenthor 10138. engeno amen und aufe prompeſte 


) ausg fuhrt. Gleichzeitig empfehle ich mein großes Lager gefärbter und bes 


men Rabatt. J. Lo wenſtein jun. 
77G V 
252 Es iſt am Donnerſtag d. 18. d. M. ein ſchwarzer Pudel verloren gegangen, 


auf dem Wege vom Fiſchmarkt dis zum altſladtſchen Graben; er iſt halb beſchoren, 
hat eine weiße Bruſt und hoͤrt auf den Namen Karo. Wer deoflöen in Oliba zun 


goldenen Löwen abgiebt erhaͤlt einen Thaler Belohnung. 
26. Ich bin Willens in termino i g 
x den 23. April e. 10 Uhr V. M. 


& 

0 5 { * 
— ner Fabrik, au. wüßlengoſſe M 320, alle Sorten von Leinwand, a 
0 ® 

© 


in meinem Grundſtücke zu Ruſſoezyn, 4 Pferde, 2 Arbeitswagen, 1 Pflug, 3 engen, 


1 Londhaken, 2 Holzſchlitten, 1 Holzlade, 1 Mangel, J paar Au beitsſſeten u. Hals, 
koppeln, 2 Kleiderſpinde, 2 Tiſche und eine Parthie Schirrholz gegen bare Zah⸗ 
lung durch Auction zu verkaufen, und lade dazu Kaufluſtige hiedurch ein. i 


Ruſſoczyn, den 15. April 1839. f 
f rt 3% Anna Marla Schulz, Witwe 
MEN: x Fer acht Anz ei ge. Se 
Schiffer Chr. Gellert — zweiter Kahn des Warſchauer Schifffahrt⸗Vereiags — 


laket nach Thorn, Nießawa, Wloclawek und Warſchau, und gehet nach Verlauf sos 
10 Tagen von hier ab. Das Nähere bei dem Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 


= Dermierhbungen. 


28. Ohra No. 88 dem Schulzen⸗Amte gegenüber, iſt eine freundliche Ober? 
ſtube, mit Eintrit in den Garten, mit Möbel und Bekoͤſtigung, auch ohne dem, 


billig zu vermiethen. 
ER 


Schmiedegaffe Mo. 288. iR ein anſtäadig möskisted Zimmer nebſt Sarah 


Fabinet zum 1. Mat zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzi 9. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


30. An der Meßkauer Drüde y 277. leben 2 ſtarke fehlerfreie Arbeitepfinde 
ein Wallach und eine 27 Jahr alte braune Stute zum Verkauf. Gleich viel enn ⸗ 


— 


zeln oder zuſammen. 


R eren 


FFC ͥͤĩͥ ↄ — 


- druckter Leinen, und bewillige au Wiederverfäufr EINEN angeneh⸗ 2 
© 


8 „ 
nenn 


— 755 — 


. Die neueſten Florbaͤnder don 1, e ed, ingen r. 
in ſchoͤnſſer Auswahl ein, zugleich offerire ich Nett, Tull, Spitzen und Einſaͤtze zu 
billigen Preiſen. n L. M. Zucker, iſten Damm No. 1123. 2 


3. Im Schuͤtzenhauſe am Breitenthor ſind ſaͤmmt⸗ 
liche Preiſe raͤum ene halber zurückgeſetzt, Trauer und ächte kunkle Fattune 4 2545 
A Kleiderzeuge a 37, leinene Parchende a 334 Sgr. pro Elle, 1 Dbd. Toroler 
Herrentaſchentüber 25 Ser., 27 Oßd. Cambrycücher 12, 17 T6d. Strümpfe 21, 
Dod. deppelte Handſchuhe 1315, engl. Hoſenzeug a Paar 28 Sgr. 

33 1 neu polirt. Bücherſpia, auch als Akrenfpind,>mit Einſchier fächer zu brau⸗ 
chen, iR wegen man aeluden Gelaß zu verkaufen, Bootsmannsgaſſe AZ 1179. 

34. 2 Betigeitelle mit mahnzoni Himm l. ſtehen billig zum Verkauf kleine Ho⸗ 
ſennähergaſſe A2 860. = BF: 75 
35. Doppelte Herren⸗Handſchuhe 2 5 Sgr., achte Schnurftücher a 5 Sar. 
waſchüchte Cattune 23 u 4 Sar. pro Elle, Sommerdoſenzeuge a 5 Sar., empfiehlt 

S. W. Loͤwenſtein, Langg. Ne 377. 

a Immobilia oder unbewegliche Sachen. = 

86, Dienſtag, den 23. April d. J., ſoll auf freiwilliges Berlangen im Artus⸗ 
bofe an den Meiſſbietenden verſteigert werden: Das zum Rachlaſſe des verſtorbenen⸗ 
Reiſchermeiſters Herrn Johaun Gottfried Annacker gehoͤrige Grundſtück in 
der Fleiſchergaſſe No. 132 der Servis Anlage und No. 85. des Hppothekenduchs. 
Die Beſig dokumente und Bedingungen können täglich dei nur eingeſehen wer den. 

a : ; 1 J T. Engelhard, Auctlonater. 
———— — — RER . x 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 


Immobilla oder unbewegliche Sachen. 


9 (Nothwendiger Verkauf.) : 
Die din Erben der Jacob und Maria Moothsſchen Eheleuten zugehorigen 
Srnnduncke, namlich: 


1) das Grundſäck Lit. A. XIV. 2. auf dem äußern St. Eeorgedamm beſe⸗ 


gen, und ; 
2) der in Wiktenkelde sub Lit. B. LXXIV, 34. delegene Morgen Kaſſenland, 
don denen gemäß gerichtlich aufgenommener Taxe das Erſtere auf 1184 N 2 Sgr. 
3 Pf, und das Leztere auf 30 e abgeſchaͤtzt worden, ſollen in dem Stadtgericht 
auf den 25. Mai a. c. Vormittags 11 Uhr 5 . 
dor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Ralh Skopnick anberaumten Termin an 
den Meiſtbieten den verkauft werden. 5 

25 Die Tare und die neueſten Hppothekenſcheine können in der Stadtgerichts⸗ 
Aezlſtratur eingeſehen werden i | 


N 


SE, 2 256 — 


en dem 1 Termin werden zugleich 


1 die unbekannten Erben des Barn ke und Yang ehen eiche, 11 1 


Mooths aus Tabern, 

2) die Geſchwiſter Gottfried, George und Auna Haverbeck, 

3) die unbekannten Erben der Juſtine Preuß geb. Mooths ans Opitten, 

4) die Chriſtine Mooths verchel. Kern und deren Ehemann, 

5) der Gottfried Mooths, 

6) die unbekannten Erben des Fleiſchermeiſters Gaſt in Garnſee, 

7) die Maria Eliſabeth verehelichte Baͤckermeiſter Schwabe und deren bemona, 

3) die unbekannten Erden der derehelichten Anna Dorothea Kretſchmann 6. 

Scheidemann, 


9) die unbekannten Erben des Zimmergeſellen Block und fene Ehefrau Dore, 8 


EN thea geb. Kornatzky, 
10) der Arbeitemann Johann Bechler, 
120 der Sotifred Sommer, 
12) der Carl Sommer, 
— 13) die unbekannten Erben des Jatob Oulring des Züngen, 

14) die unbekannten Erben des Cornelius Budweg, 
15) die undekaunten Erben des Ku ſchers Peter Janzen, 
16) die unbekannten Erben der Heinrich Maͤrtensſchen re 
17) die unbekangten Erben des m Gotz, 9 5 
18) die Cornelia Goͤtz, f 10 - 

819) der Cornelius Götz, ä 1 
20) die Witwe des Samuel Eugbrecht ; jun., 
21) die unbekannten Erden des Samuel Eagbrecht, 

ei 22) die undekannten Erben des Cyzen in Rußland, 
5 23) die Margaretda Eyzen geb. Pauls und deren Ehemann, 
. La) die unb kannten Erben des Adſslon Quiring, 
00 die unbekannten Erben des Heinrich Szepansky, 

200 die Geſchwiſſer Anng Loutiſe und Albert Kretſchuer, 

27) die Geſchwiſter Peter und Helene Janzen, 

28) alle undekannten Erben der Jacob und Maria ged. Pauls me a 


iR 


leute und er A 


20) die undefannten Reslprͤtendenten 
bie durch oͤffentlich und sein. dei Vermeidung der Deletflon ee 
3 Elbing, den 9. Januar 1839. 


Aal Preuß Sradıgerit, 3 35 


EN 


RER 


